
Waschbrettbauch vor Sandburg

Auch wenn die wohlwollenden Leserinnen und geneigten Leser das
nicht glauben werden: Der junge Mann mit dem Waschbrettbauch
bin ich im Jahr 1972. Im Hintergrund werkelt meine damalige
Freundin an der gemeinsam erstellten Strandburg. Ich weiß gar
nicht mehr, wo das war, jedenfalls irgendwo an der Nordsee.

Natürlich  habe  ich  mit  diesem  Posting  die  Zugriffszahlen
diesen  kleinen  irrelevanten  Blogs  wieder  in  den  Keller
geschossen.  Leser  erwarten  immer  das  Gleiche,  thematisch
gesehen. So ein Gemischtwarenladen wie Burks.de ist auch Gift
für die Werbeindustrie, die wir alle so lieben und verehren
wie  die  so  genannte  freiheitlich-demokratische  soziale
Marktwirtschaft.

Hier geht es hingegen um das Programmieren virtueller Polygone
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(Second  Life),  Sex  Jugendschutz,  Südamerika,  Rixdorf,
gewaltverherrlichende Fantasien, Rechtsextremismus kackbraune
Randgruppen,  gutes  Deutsch,  Karl  Marx  und  die  politische
Ökonomie,  Computersicherheit,  Kryptografie  und  Kryptologie,
Vereinsmeierei  (DJV,  GPF  u.a.),  Ego-Shooter  und  andere
Warlords 2.0, piratische Themen, Joggen, Polen, Sprengchemie,
Heimat, Filme, meine gesammelten Bücher und Artikel. Es gibt
keine Zielgruppe, die man dafür definieren könnte. Burks.de
ist also völlig irrelevant.

Außerdem sage ich gern, was ich meine, und haue netzpolitische
und andere Lichterkettenträger in die Pfanne. Das kann nicht
gut gehen, weil man dann von der Netzgemeinde mit Missachtung
gestraft wird. Blogs, die im Gegensatz zu meinem seriös sind,
wie netzpolitik.org, bleiben immer ernst und sachlich, wie es
sich für eine Gemeinde gehört, und man weiß immer, woran man
ist und wird nicht überrascht. Das mögen die Medien Kunden:
Der Deutsche an sich denkt und handelt kommunitär (nicht zu
verwechseln mit Vade retro, Satanas! kommunistisch) und möchte
es harmonisch.

Ich mag es nicht harmonisch. Ich streite mich gern herum, dass
Leben in die Bude kommt und die Sachen auf den Punkt gebracht
werden. Das musste mal gesagt werden. Und jetzt werde ich
nicht die Länge, sondern Geschwindigkeit trainieren.
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